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Akkordeon-Orchester Kassel und Helsa
Das Akkordeon-Orchester
Kassel mit Mitspielern aus
Kassel, Schauenburg, Nieste-
tal, Vellmar, Lohfelden, Fulda-
brück, Melsungen und Gux-
hagen wurde vor 52 Jahren
vonWolfgang Kerner aus Kas-
sel gegründet. Der heute 83-
Jährige spielt nach wie vor
mit, der jüngste Mitspieler
der 25 Aktiven ist 19 Jahre alt.

Vorsitzender des Vereins
ist Dr. Arwed Ludwig aus Kas-
sel. Geleitet wird das Orches-
ter von Sonja Roßmanith-
Köhler aus Guxhagen, die
dort und in KaufungenMusik-

schulen führt. Geprobt wird
mittwochs von 19.30 bis
21.30Uhr in denRäumender
Grundschule Jungfernkopf,
Wegmannstraße 50 in Kassel.

Es gibt eine dauerhafte Zu-
sammenarbeit mit dem Ak-
kordeon-Orchester in Helsa-
Wickenrode, das Sonja Roß-
manith-Köhler (Tel. 05665/
3130) ebenfalls leitet.
Kontakt: Akkordeon-Orches-
ter Kassel, Hella Drücke
(Zweite Vorsitzende), Tel.
0561/3 86 93, www.akkorde-
on-orchester-kassel.de, Infos:
www.dhv-ev.de (pbw)

ein noch 70 Mitglieder gehabt.
Um die Jugendarbeit anzu-
schieben, soll 2012 wieder ein
Tennisschnuppertraining in
Zusammenarbeit mit der
Grundschule Söhrewald ange-
boten werden.

Brandweiner berichtete von
Gesprächen mit der Gemein-
deverwaltung, denen zufolge
in diesem Jahr eventuell höhe-
re Kosten auf den Verein zu-
kommen könnten: Strom und
Wasser würden teurer, außer-
dem könne die Gemeindever-
waltung die Kosten für die Ge-
bäudefeuerversicherung des
Vereins nicht mehr überneh-
men.

Die Mitglieder Rolf Hilgen-
berg und Marco Smyczynski
wurden für ihre 25-jährige
Treue zum Verein geehrt. (kes)

SÖHREWALD. Rolf Brandwei-
ner steht weiter an der Spitze
des Tennisclubs TC Söhre-
wald, bei der Jahreshauptver-
sammlung wurde er in seinem
Amt bestätigt.

Zu seinem Stellvertreter
wurde Kai Rieser gewählt, Ers-
ter Schatzwart ist Rolf Helbig,
zweite Schatzwartin Marion
Brandweiner. Manfred Bärthel
wurde zum Ersten Schriftfüh-
rer bestimmt, Monika Rogall
zur zweiten Schriftführerin
und Pressewartin. Christian
Kirste wurde zum Sportwart
gewählt, Florian Lotze zum Ju-
gendwart.

Die Mitgliederzahl sei im
vergangenen Jahr rückläufig
gewesen, sagte Brandweiner
in seinem Rückblick. Zum
Jahresende 2011 habe der Ver-

Rolf Brandweiner
weiter an der Spitze
Tennisclub TC Söhrewald ehrte Mitglieder

se Risse sollen Erdgaslager an-
gezapft werden. Kritiker des
Frackens befürchten die Ver-
unreinigung des Grundwas-
sers. Ohne eine angemessene
Beteiligung der Kommunen
und der Öffentlichkeit sowie
ohne eine detaillierte Betrach-
tung der Umweltverträglich-
keit dürfe es keine Genehmi-
gungen geben, heißt es in dem
Antrag. In diesem Zusammen-
hang fordert die Kreistags-
mehrheit den Bundesgesetz-
geber zur Novellierung des
Bundesberggesetzes auf.

Letzterer Punkt veranlasste
die CDU zur Kritik. Fraktions-
vorsitzender Frank Williges
meinte, jetzt auf eine Ände-
rung des Bergrecht von Seiten
des Kreises zu dringen, sei we-
nig sinnvoll. Stattdessen solle
versucht werden, die Möglich-
keiten, die das heutige Berg-
recht biete, zu nutzen. Er wies
darauf hin, dass Hessens Um-
weltministerin Lucia Puttrich
alle Fracking-Anträge vorerst
auf Eis gelegt habe.

Am 12. Juni ist im Kassler
Kreishaus eine Informations-
veranstaltung zu diesem The-
ma mit der Umweltministeri-
in geplant. (geh)

KREIS KASSEL. Im Landkreis
Kassel soll es vorerst keine
Förderung von Erdgas nach
dem sogenannten Fracking ge-
ben. Der Kreistag ist in seiner
jüngsten Sitzung mit großer
Mehrheit einem Dringlich-
keitsantrag der SPD-Fraktion
gefolgt. Der um einen Ände-
rungsantrag der CDU modifi-
zierte Antrag fordert alle Be-
hörden, die für die Erdgas-För-
derung zuständig sind, auf,
keine Genehmigungen für Er-
kundungen und Förderungen
in Nordhessen zu erteilen.

Der SPD-Kreistagsabgeord-
nete Timon Gremmels hatte
bei der Antragsbegründung
darauf hingewiesen, dass ein
kanadisches Unternehmen
den Antrag gestellt habe, nach
dem Fracking-Verfahren, Erd-
gaslagerstätten in der Region
zu erkunden.

Gefahr fürs Grundwasser
Bei diesem umstrittenen

Verfahren werden Flüssigkei-
ten, die versetzt sind mit vie-
len - zum Teil toxischen - Che-
mikalien durch Bohrlöcher in
tiefer gelegene Gesteins-
schichten gepresst, um dort
Risse zu erzeugen. Durch die-

Gegen Gasförderung
mit Chemikalien
Kreistag will Fracking-Methode verhindern

nächst tanzten die ganz Klei-
nen (ab zweieinhalb Jahren),
im Anschluss zeigten die
sechs- bis zehnjährigen Tur-

FULDABRÜCK. Bobbycar-Ren-
nen, Schminken und Tanz-
Auftritte im Altenzentrum?
Beim Frühlingsfest im Awo-Al-
tenzentrum in Dörnhagen
wurde nicht nur den betagten
Bewohnern, sondern auch den
kleinen Gästen ein unterhalt-
sames Programm geboten.

Die Kinder der Kita Tau-
sendfüßler trugen Lieder vor,
auch die alten Menschen san-
gen. Pflegedienstleiterin Tanja
Stuhl freute sich über die rege
Beteiligung der Bewohner:
„Alle sind dabei und haben
viel Spaß an dem bunten Trei-
ben“, sagte sie.

Feste werden in dem Alten-
heim so oft wie möglich und
zu den verschiedensten Anläs-
sen gefeiert. Darüber hinaus
gibt es ein umfangreiches Be-
schäftigungsangebot, an dem
die Bewohner nach eigenen
Interessen teilnehmen kön-
nen.

Einen Höhepunkt beim Fest
bildete der Auftritt der Pingui-
ne – eine Kooperation der Her-
mann-Schafft-Schule und dem
Rot-Weiß-Klub Kassel. Zu-

Junge Tänzer erfreuten Senioren
Frühlingsfest des Awo-Altenzentrums Dörnhagen – Kinder trugen Lieder vor

nierpaare ihr Können bei
Rumba, Cha-Cha-Cha und Jive.

Bei Kaffee, Kuchen, Geträn-
ken und Bratwurst erlebten

die Bewohner im Kreis ihrer
Angehörigen und zahlreicher
weiterer Besucher einen kurz-
weiligen Nachmittag. (pbü)

Spaß am Tanzen: Die Jungen und Mädchen der Pinguine begeisterten die Zuschauer mit ihren ge-
konnten Paartänzen. Foto: Büntig

Beifallsstürme. Alle Orchester
haben bereits an internationa-
len Akkordeon-Wettbewerben
teilgenommen. HINTERGRUND

Marburg), die beide von Kers-
ten Seelhof geleitet werden
und gemeinsam auftraten.

Das Akkordeon-Orchester
Kassel unter der Leitung von
Sonja Roßmanith-Köhler über-
raschte das Publikum mit ei-
nem Krimi-Puzzle und erntete
nach „Rock around the Clock“

te sein Orchester. Das von ihm
und Sebastian Schmidt gelei-
tete Akkordeon-Orchester Die-
melspatzen Korbach eröffnete
das Konzert. Über 100 Akkor-
deonspieler begeisterten zum
Schluss mit „One Moment in
Time“ von Whitney Houston
nochmals die Gäste. Hans-Cor-
nelius Petersen holte hierfür
alle Akteure auf und vor die
Bühne und dirigierte die fünf
Orchester mitten aus dem
Saal.

Das Akkordeon-Orchester
Höringhausen (Waldeck) ver-
zauberte unter der Leitung
von Karin Schirmer mit Klassi-
kern von Udo Jürgens („Ich
war noch niemals in New
York“) und Elton John („König
der Löwen“). Beim „River Kwai
Marsch“, der auch als Werbe-
melodie bekannt ist, kochte
der Saal.

Mit dabei beim Treffen der
nordhessischen Akkordeon-
orchester waren auch der Ak-
kordeon-Club Herborn-Seel-
bach und das Jugend-Harmo-
nika-Orchester Hartenrod (bei

VON B E T T I NA W I E N E CK E

LOHFELDEN. Karin Wollen-
haupt spielt Akkordeon, seit
sie 17 Jahre alt ist. Seit drei
Jahren musiziert sie darüber
hinaus im Akkordeon-Orches-

ter Kassel. „Ich
wurde durch
die HNA da-
rauf aufmerk-
sam“, sagt die
Vollmarshäu-
serin. Nun
machte sie mit
hundert ande-
ren Spielern
beim Orches-

tertreffen des Deutschen Har-
monikaverbands (DHV) Hes-
sen-Nord im Bürgerhaus in
Lohfelden mit.

Fünf Akkordeonorchester
bestritten den Nachmittag,
der nach drei unterhaltsamen
und abwechslungsreichen
Stunden in einem gemeinsa-
men Auftritt endete.

Hans-Cornelius Petersen,
der Bezirksvorsitzende des
DHV, moderierte und dirigier-

100 Spieler begeisterten
Fünf Akkordeonorchester spielten gemeinsam bei einem Konzert in Lohfelden

Karin
Wollenhaupt

Schwungvoller Auftritt: DasAkkordeon-OrchesterKassel spielte unter der Leitung vonSonjaRoßmanith-Köhler (rechts).WolfgangKer-
ner (83, vorne Zweiter von links) hat das Orchester vor 52 Jahren gegründet. Fotos: Wienecke

Mehr Fotos dazu gibt
es aufhttp://zu.hna.de/
Akkordeon08

pape mit Daya, Stefanie Bülow
mit Locke, Uwe Brassel mit
Gwenda und Marzena Arzer
mit Benni.

Erstmals in Bundesliga
Nach erfolgreicher Teilnah-

me an Agility-Regionalliga-Tur-
nieren starten die Kaufunger
in diesem Jahr erstmals auch
bei Bundesliga-Turnieren. (pgr)

KAUFUNGEN. Beim Agility-
Turnier am Wochenende in
Kaufungen hat die Mann-
schaft des Hundevereins Kauf-
ungen mit einer Gesamtwer-
tung von 431 Punkten gewon-
nen. Zum Team gehören Elvi-
ra Kuhn mit Sindri, Kathrin
Brudöl mit Atao, Marianne
Henrichvark mit Badiche und
Daniela Syring mit Esco.

Den vierten Platz belegte die
Mannschaft aus Hessisch Lich-
tenau Kassel-Ost mit 130 Punk-
ten. Im Team sind Alica Halle-

Kaufunger siegreich
Ergebnisse des Agility-Turniers vom Wochenende

Fotos undVideo zu
diesem Artikel auf http://
zu.hna.de/Hund0805

Angebote
vom 7. 5.–12. 5. 2012

IHRE FLEISCHEREI

Hauptgeschäft in Großalmerode (Tel. 0 56 04 - 62 89)
Filiale im REWE Spangenberg (Tel. 0 56 63 - 93 16 50)

Für
Veranstaltungen

vermieten wir
unseren

Kühlanhänger.

Bitte frühzeitig
vorbestellen.

Unsere Angebote der Woche:

Frische Bratwurst
roh ............................................................. kg 4,59
Grillfakeln
Bauchfleisch mariniert als Spieß .......... 100 g 0,99
Gyrostaschen
Schweinerückensteaks
mit Käse und Zwiebeln gefüllt ..................... kg 7,99


